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Rülke: Äußerungen von Minister Hermann entlarven grüne Ideologie gegen
den Standort Baden-Württemberg

An der öffentlichen Aussage des Verkehrsministers Winfried Hermann („Wir brauchen nicht noch mehr
Autoindustrie“, Stuttgarter Zeitungen von heute) zur Nichtansiedlung der Tesla-Autofabrik in Baden-
Württemberg, übt der Vorsitzende der FDP/DVP Fraktion, Dr. Hans-Ulrich Rülke, scharfe Kritik:

„Die Ansiedlungspolitik der Landesregierung ist eine Katastrophe. Einerseits setzt Grün-Schwarz auf die
batterieelektrische Mobilität als Heilsbringer klimafreundlicher Mobilität und stürzt die etablierten
Automobilhersteller und ihre Zulieferer in die Krise. Andererseits versäumt man aber die Chance, die
Tesla-Großfabrik ins Land zu holen, und damit Arbeitsplätze zu schaffen. Das Schlimme: Das scheint
niemanden in der Landesregierung zu alarmieren! Beharrlich betreiben die Grünen im Land eine
Deindustrialisierung, die nun mit Stellenabbau und Kurzarbeit spürbar wird. Bezeichnend für diese Politik
ist die Äußerung des grünen Verkehrsministers Hermann, dass man nicht mehr Automobilindustrie im
Land brauche. Seine Äußerungen entlarven ihn. Die grüne Ideologie interessiert sich nicht für die
wirtschaftliche Basis Baden-Württembergs. Kraftlos ergibt sich die Wirtschaftsministerin dieser Doktrin –
aber auf Zweirädern beruht eben nicht die wirtschaftliche Kraft des Landes.“


